1. Bestand

Realnutzung und Vegetation

F1 FlieRgewasser

S1 Stillgewasser

Al Acker

G1 Intensivgrunland

G2 Extensivgrinland

G4 Tritt- und Parkrasen

R1 Grof3réhrichte

R2 Kleinréhrichte

K1 Saume und Staudenfluren

B1 Gebusche/Hecken

W2 Vorwalder

L5 Auwalder, gewasserbegleitende Walder

N7 Nadelholzforste

P2 Privatgarten und Kleingartenanlagen

P4 Sonderflachen der Land- und Energiewirtschaft
X1,X2 Siedlungsbereich, Industrie-, Gewerbe- und Sondergebiete
V1 Verkehrsflachen des Straen- und Flugverkehrs
V2 Gleisanlagen

V3 Rad-/ FuRBwege und Wirtschaftswege

V5 Grinflachen und Gehélzbestédnde entlang von Verkehrsflachen

Einzelbaum

@ Grof3

@ Mittel
@ Klein

HB - Hohlenbaum

Schutzgebiete sowie naturschutzfachlich geschitzte
Arten und Bestandteile der Natur

[-‘ Landschaftsschutzgebiet (LSG)

m Biotop der Biotopkartierung Bayern

Gesetzlich geschiitztes Biotop nach § 30 BNatSchG

Sonstige Signaturen

Flurgrenze
- = Sparten (diverse)

Grenze der Zone mittelbarer Beeintrachtigung stral3ennaher Biotope
durch bestehende Autobahn (Vorbelastung, 50m)

2. Mallhahmen

Geplante Baumalinahmen

TLT
L

Baufeldgrenze (voriibergehende und dauerhafte Inanspruchnahme)

Bdschungsflache fur Wall
Larmschutzwand

Feldweg, Unterhaltungsweg

Landschaftspflegerische Malinahmen

MaRnahmennummer und Beschreibung
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Zeitliche Beschrankung der Rodungsarbeiten und
Baufeldfreimachung zum Schutz gehélzbewohnender Arten
und zur Vermeidung bauzeitlicher Stérungen

Biotopschutz

Abgrenzung des Baufeldes durch Bauzdune zum Schutz von
Lebensraumen und Baumen

=== Begrenzung des Baufelds durch Schutzzaun

Pflanzung von Laubgehdlzen, Strauchern und Einzelbdumen
zur Begriinung des Larmschutz-walls

Anlage von Landschaftsrasen wechselfeucht

Pflanzung von Kletter- und Rankpflanzen zur Begriinung
der Larmschutzwande

Anlage einer Magerwiese auf Kiesbéschung

Gruppenweise Geholzpflanzung
Gruppenweise Strauchpflanzung
Einzelbaumpflanzung
Extensivgriinland auf Normalstandort
Extensivgriinland auf Feuchtstandort

Extensivgrunland auf Magerstandort

Griinland wiederherstellen

Baufeld auf Privatgrund wiederherstellen

© Bayerische Vermessungsverwaltung, Geobasisdaten
(Darstellung der Flurkarte als Eigentumsnachweis nicht geeignet)

© Bayerisches Landesamt fur Umwelt, www.Ifu.bayern.de
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StraRenbauverwaltung Unterlage / Blatt-Nr.: 9.2 /0
Freistaat Bayern Landschaftspflegerische
Malnahmenplanung
Stral3e / Abschn.-Nr / Station: A8_1100_0,941 - A8_1120_0,363 Leg ende
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Nachtragliche Larmvorsorge Raubling (L.M.003)
AD Inntal bis AS Rosenheim

Bau-km 0+000 - 1+086.797

aufgestellt: —2PB anfes_tgestelit mit Beschluss
Autobahndirektion Sudbayern /ﬁ)N ﬂj}yﬁlzer;gi ;gz ?t;egbayern
ALY v 1-2-
'@44 o AMitmchen, 18.07.2016
W/ o "giﬁ. ud'll! ) e i
Peiker, Ltd. Baudirektor o4 1{ Bl ) S // e
T W oy i (N R g
Minchen, den 30.06.2015 W, SRR Y S
O, 2 {?,/ Gugderbetger

“‘\\?_:f‘_tf' ‘g‘t " Oberregierurgsrat



rob-eisenbet
Lärmvors_Raubling


	U09.2_Legende
	Leere Seite



